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1. Öffnen Sie den TUWEL-Kurs der Lehrveranstaltung 186.866 Algorithmen und Da-
tenstrukturen (VU 5.5) und navigieren Sie zum Abschnitt Übungsblätter.
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folgendermaßen vor:
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� Beachten Sie die Richtlinien für das An- und Aberkennen von Aufgaben (Details
finden Sie in den Folien der Vorbesprechung).
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Aufgabe 1. Ordnen Sie folgende Funktionen nach Dominanz, beginnend mit der asym-
ptotisch am schwächsten wachsenden. Es genügt die Funktionen zu reihen, ein Beweis der
Gültigkeit der Relationen ist nicht erforderlich.
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Aufgabe 2. Gegeben ist die folgende Funktionen:

f(n) = 2n(100n2 + 20n+ 7)

g1(n) =

{
100n2 + 2n · n2 + 7n+ (3

2
)n falls (n < 103) oder (n ≥ 105)

5n + 2
3n
2 + 100n sonst

g2(n) =
22

n

10000

g3(n) =

{
60 falls n eine Primzahl ist

nnn
sonst

Kreuzen Sie in der folgenden Tabelle die zutreffenden Felder an und begründen Sie Ihre
Antworten:

f(n) ist in Θ(.) O(.) Ω(.) keines

g1(n)

g2(n)

g3(n)

Hinweis: Setzten Sie statt dem Punkt die entsprechend Funktion (g1, g2 bzw. g3) ein.
Beispielsweise ist die Zelle links oben als

”
f(n) ist in Θ(g1(n))“ zu lesen.
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Aufgabe 3. Beweisen oder widerlegen Sie die folgenden Aussagen:

(a) max(f(n), g(n)) = Θ(f(n) + g(n))

(b) (n+ a)b = Θ(nb) für beliebige ganze Zahlen a und b, wobei b > 0.
Hinweis: Verwenden Sie Induktion über b.

(c) Die Best-Case und Worst-Case Laufzeit eines Algorithmus ist Θ(g(n)) genau dann,
wenn seine Worst-Case Laufzeit O(g(n)) und seine Best-Case Laufzeit Ω(g(n)) ist.

Anmerkung: Wir nehmen an, dass alle Funktionen die nicht-negativen ganzen Zahlen
als Definitions- und Wertebereich haben.
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Aufgabe 4. Bestimmen Sie die Worst-Case und Best-Case Laufzeiten der unten ange-
gebenen Algorithmen in Abhängigkeit von n in Θ-Notation.

(a)

s← 0
for i = 0, . . . , n− 1

if A[i] mod 2 = 0 then
s← s+ A[i]

return s

(b)

s← 0
for i = 0, . . . , n− 1

if A[i− 1] = True then
for j = 0, . . . , i

s← s+B[j]
return s

(c)

a← n
d← 0
while a > 0

d← d+ 1
a← ⌊a/10⌋

return d

(d)

s← 0
for i = 0, . . . , n− 1

for j = 0, . . . , i
for k = 0, . . . ⌊j/2⌋

s← s+ A[k]
return s
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Aufgabe 5. Bestimmen Sie die Laufzeiten und die Werte der Variablen a und b nach der
Ausführung der unten angegebenen Algorithmen in Abhängigkeit von n in Θ-Notation.
Verwenden Sie hierfür möglichst einfache Terme.

(a)
a← 1
b← 1
for c = 1, . . . , ⌊1

2
log2 n⌋

a← 4a
b← c
a← ⌊a

2
⌋

i← 22b

while i > 1
i← ⌊ i

2
⌋

(b)
a← n3;
b← 1;
while a > 1

b← b+ 1;
c← n;
do

a← ⌊ b
2
⌋;

c← 2c
n
;

b← b · n;
while c ≥ n
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Aufgabe 6. Bestimmen Sie die Laufzeit der unten angegebenen Funktion f(A, n) in
Abhängigkeit von n in Θ-Notation (A ist ein Array der Länge n).

Function f(A, n):
if n = 0 then

return 0
s← 0
for i = 0, . . . , n− 1

s← s+ A[i]
s← s+ f(A, ⌊n

2
⌋)

return s
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